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A n z e i g e b l a t t.
(1053-2) Nr. 279.

Neuerliche Tastsahnug.
Vm> dcm l. k. Vczntslicrichtc w sch

wird !m Nachhannc zum Edicte vom ^ l ien
September 1875, Z. 5932 bekannt ge-
macht, dnß zur neuerlichen Feilbictung der
Realität des Johann Pctnö Urb.'Nr. 1«
llä Grulidbuch St. Margarelh im Schä-
tzungswcrthc von 700 st. die neuerlichen
Termine auf den

24. « p r i l ,
16. M a i und
14. J u n i 1 8 7 6 ,

früh 11 Uhr in dieser Gerlchtskanzlci mit
dem vorigen Anhange angeordnet sind.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 24sten
Jänner 1876.

(1007—3) Nr. 7140.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Cs sei über Ansuchen dcS Mathias
Kofalt von Blutsberg die exec. Verstci-
gerung der dem Stefan Stuller von Ee<
rouc gehörigen, gerichtlich auf 3042 st. gc.
schätzten Realität Extr.-Nr. N der Steuer,
gemeinde Kcrschdorf bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungcn, und zwar
die erste auf den

28. A p r i l ,
die zweite auf den

30. M a i
und die dritte auf den

30 . J u n i 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
in der Gerichtslanzlcl mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realititt bei der ersten und zweiten Feil-
bletung nur um oder über den SchätzungS
^ " t h , hei der dritten aber auch unter dem.
llwen hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach,
tem Anbote ein lOperz. Vadlum zuhan-
den der LicltationScommisslon zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotololl und
der Grundbuchßcxtract können in der
dieSgcrichtlichcn Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Mvttling am
23. Oktober 1875.

( W U 3 - 2 ) Nr. 7866.

Executive
Rcalltaten-Verftsigmmg.

Vom l. l . Bezirksgerichte Mötllmg
wird belannt gemacht:
«« ^m!"<?bcr Ansuchen dcS Georg Kump
von Mottling die exec. Versteigerung der
dem Marko Petrii von Vojansdorf gchö-
" U " ' , gerichtlich cuf !485 st. geichätztet,,
Realität Cmr.-Nr. 90 »ä Hranilovicgilt
^ t r . -N r . 25 der Sleucrgemeinde Bojans.
oorl bewilligt und hiezu drei Felloietungs-
^ag,atzungen, und zwar die erste auf den
. . . 3. M a i .
dle zneite auf den

2. J u n i
und die dritte auf den

5. J u l i 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Gerichtssaalc mit dcm Anhange ange-
ordnet word«,, daß die Pfandrealitüt bei
der ersten und zweiten Fcilbielung nur um
oder über den SchähungSwcrth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintange-
geben werden wird.
. Die Licitationsbedingnisse, wornach
mSbesondere jeder Licitant vor gemachtem
«nbote ein 10°/, Vadium zuhanden d,r
«tcttationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schähungsprotololl und der Grund-
buchsertract können in der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Mottling am
15. November 187b.

(1068—3) Nr. 653.

Executive Relicitation.
Weuen Nichtzuhültung der Licltations-

bedingnisse wird die von Paul Kobbe aus
Schweinberg erstandene, a>.lf Namen dlS
Paill Kol'lie auS Schweinberg vergewährte,
im Grundbuche der Herrschaft Pöllanb
8ud toi. 76 und 80 vorkommende, ge-
richtlich auf 105 fl. 0. W. bei'erlhele
Weingartenrealität am

28. A p r i l I 8 7 6 ,

vormittags 10 Uhr, in der Amtslanzlei
des t. k. Bezirksgerichtes Tschernembl an
den Meistbietenden auch unter dem Schü-
tzlmgswerthe feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
3. Februar 1876.

(583—3) Nr. 6682.

Erinnerung
an Jakob K l e m e n c i ö von Selo bei

Lacken unbekannten Aufenthaltes.
Vom t. l. GezirtSgelichte Mvttling

wird dem Jakob Klementic von Selo bei
Lacken unbekannten Aufenthaltes hiemit
erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Frau Santa Hubler, verehelichte
Predic, von Lacken die Klage äs M L » .
9. Oktober 1875, Z. 6682, pow. 44 ft.
o. 3. o. überreicht, worüber die Verhand-
lung auf den

19. M a l 1 8 7 6 ,
angeordnet wurde.

Da der Auscnthallsorl deS Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht auS den l. k. Erblanben abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den S i -
monii von Lacken als curator aä acwm
bestellt.

I a l o l Klemeniii wird hlevon zu dem
Ende verständigt, damit derselbe allenfalls
zur rechten Zeit felbft erscheine oder sich

einen andern Sachwalter bestelle und diesem
Gerichte namhaft mache, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreite und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtsfache mit dem aufgestellten Curator
nach den Gestimmungen der GerichlSorb<
nung verhandelt werden und der Geklagte,
welchem eS übrigens frei steht, feine Rechts,
behelfe auch dem benannten Euralor an die
Hand zu geben, sich die aus elner Vcrab-
säumung entstehenden Folgen selbst beizu-
mcssen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Mottling am Uten
Oktober 1875^

(957—2) Nr. 7949.

Executive Fcilbietung.
Von dem l. l. Vezirlsaerichtr Reifniz

wird zur Vornahme der vfflnlllchen Feil-
bktung der auf 425 f l . ü. W. geschählln
und im Glundbuche dcr Herrsch «fl Neifniz
nub Urb.-Nr. 724 vorkommenden Realität
in der Executionssache deS Ioh, Iamsel
von Laibach gegen Georg Jancar von
Reifniz der

2 7 . M a i
für den ersten, der

27. J u n i
für den zweiten und der

29 J u l i 1 8 7 6
für den dritten Termin mit dem Beisätze
bestimmt, daß diese Realität, wenn sie
bei dcm ersten oder zweiten Termine nicht
wenigstens um den Schätzungswerth ver-
lauft würde, bei dem dritten Termine auch
unter demselben Hinlangegeben wirb.

Kauflustige haben daher an den ob-
bestimmten Tagen um 9 Uhr im AmlS-
lolale zu crfcheincn und können vorläufig
den Giundbuchstand im Grundbuchsamte
und die FellbletmlgSbedmgnisst in der
Kanzlei des obgenannten Bezirksgerichte«
einsehen.

K. t. Bezirksgericht Reifniz den 30ften
Iünmr 1876.
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(1084—2) Nr. 1897.

Uebertragung
executiver Feilbietung.
I m Nachhange zum Edicte vom 26sten

Jänner l. I , g . 472, wird bekannt ge-
geben, daß die Feilbietung der dem Ialob
Springer von Tschernembl gehörigen, im
Grundbuche ää Stadtgilt Tschernembl
8ud Eurr.-Nr. 29 und 31 vorkommenden
Realitäten mit dem vorigen Bescheids«
anhange hiemit auf den

28. A p r i l ,
29. M a i und
30. J u n i 1 8 7 6 ,

vormittag« 10 Uhr, übertragen wird, und
daß für die Rechtsnachfolger der Tabular«
gläublgerinLudmiUa Springer Herr Peter
Perse hier als ouräwr kä zetum bestellt
wurde.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
2b. März 1876.

(1067—2) Nr. 656.

Eleculiver Nealilatcnvcrkauf.
Die im Grundbuche kä Heirschast Krupp

»ud Eur r . -Nr . 106, Rc t f . -N r125 ' / ,
auf Ivan Brinz aus Grible vergewährte,
gerichtlich auf 570 f l . ö. W. bewertvete,
in Grible gelegene Hubrealitüt wird über
das unterm 3. Februar 1876, Z. 656 ge-
stillte Ansuchen des Mathias Stubler auS
Griblc zur Elnbringunader Forderung auS
dem Vergleiche vom 25, Ma i , Z. 2518,
per 76 si. 20 kr. il. W. f. A. am

19. A p r i l und
19. Mai

um oder über den Schätzungswerth und am
23. J u n i 1 8 7 6

auch unter demselben in der Nmtskanzlel
des l. t. Bezirksgerichtes Tschcrnembl,
jedesmal vormittags 10 Uhr, an den Meist»
bietenden gegen Erlag des 10°/<> VadiumS
feilgeboten werden.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl am
4. Februar.
(1126—1) Nr. 6324.

Dritte ercc. Mbielung.
Vom l . l . stadt.-deleq. Bezirksgericht,

Laibach wird im Nachhange zum diesgee
rlchllichen Edict« vom 22. Februar 1876-
Z. 3757, kundgemacht:

I n der Executionssache der l. l. Finanz»
procuratur gegen die Gewerkschaft Kna>
povse. vertreten durch Herrn Grafen Bolza
in Laibach, wird beim fruchtlosen Ver-
streichen der ersten und zweiten, mit dem
Bescheide vom 29. Jänner 1875, Z,
23258, auf den 19. Februar und 22stcn
März l. I . angeordneten exccutiven Feil-
bletung der Realität Einl.-Nr. 68 ää
Grundbuch Vurgstall zu der mit dem
obigem Bescheide auf den

22. « p r i l 1 8 7 6 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
neten dritten executive« Feilbietung der ge-
dachten Realität mit dem geschritten, daß
bei demselben die Realität auch unter dem
SchähnngSwerthe an den Meistbietenden
hintangegebcn werren wird.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte Lai.
bach am 25. März 1876.

( l 125-1) Nr. 3064.

Dritte executive
Realitätcn-Versteigerung.

Vom l . t. städt.'delcg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. t. Finanz«
procnratur nom. des hohenAerarS die efec.
Versteigerung der dem Josef Drobnil,
respective dessen Erben in Giije gehöri-
gen, gerichtlich auf 2192 fl. 40 kr. geschah,
ten Realität, Rctf.-Nr. 392, tom I, toi.
IV. aä Herrschaft Zobelsberg auf den

26. A p r i l . 1 8 7 6 .
vormittags 10 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealität bei dieser Feilbietung
auch unter dem Schätzwetthe hintange-
geben werden wird.

Die LicltatlonSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Nnbote ein 10"/<> Vadlum zuhanden der
Llcltatlllnscommission zu erlegen hat, so-
wie daS SchiitzungSprotokoll und der
VrundbuchStftract sännen in der dieSg>
richtlichen Rlgistratur eingesehen werden.

K. l . städt.'deleg. Bezirksgericht Lal-
b«ch, am 10. März 1876.

(1092—1) Nr. 8160.

Dritte exec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

CS sei über Ansuchen deS MalhiaS
Blut von Eerouc die dritte exec. Verstei-
gerung der dem Stefan Hubler von dort
gehörigen, gerichtlich auf 3002 fi. geschätzten
Hubrealität Extr. - Nr. 11 der Steuer'
gemeinde Kerschdorf bewilliget und hiezu
die dritte FeilbietungS-Tagsatzung auf den

3. M a i 1 8 7 6 ,

vormittags von 9 bis 10 Uhr im Oe-
richlSsaale mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei dieser
dritten Feilbielung aber auch unter dem
Schätzwerthe hlntangegeben weiden wird.

Die LicitationSbcdingnisfe, wurnach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
LicitationS-Commission zu erlegen hat, so'
wie das Schatzungsprotololl und der
GruudbuchSeftract können in der dieSge-
richllichcn Registratur eingesehen werden.

K k. Bezirksgericht Mottling am
22. November 1875.

(1117—1) Nr. 1936

Executive Feilbietung.
Vom l. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gegeben:
Es werde zur Einbringung der For,

derung des Andreas Mehls von Udje aus
dem Vergleiche vom 3. Oktober 1868, Z.
19302, per 37 fi. s. A. die e^s. Feil»
bietung der dem Josef Eermagoj von
Piauzbüchel gehörigen, sub Urb.-Nr. 399,
tom. I. koi. 35, »ä AuerSperg vorkommen-
den, mit excc. Pfandrechte belegten und
laut Schätzunasprolotolles äs prä03 lOteu
November 1875, Z. 22671, auf 1891 fi.
20 kr. gerichtlich bewertheten Realität be-
williget, und werden zu drren Vornahme
drei Tagjutzungen auf den

26. A p r i l ,
2 7. M a l
28. J u n i 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, hurgerichts
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
diefelbe bei der ersten m'd zweiten Feil«
bietung nur um oder über, bei der dritten
aber nöthigenfalls auch unter dem Schätz«
werlhe an den Meistbietenden hintange-
geben wird.

Die Licitationsbedingnisse, wonach ins-
besondere jeder Mitbieter ein 10"/« Vadium
zu erlegen hat, das SchätzungSprotololl
und der GrundbuchSexlra ct können hiergc-
richlS tingeschen werden.

K. t. städt.'deleg Bezirksgericht Lai.
bach am 9. Februar 1876.

(1090 -1 ) Nr. 7549.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Ioscf Ger«
dosic von Dobrawa die executive Verstei-
gerung der dem Martin Orlic von Krluz-
dvlf gehörigen, gerichtlich auf 350fi . g!«
schätzte«, Realität Ef t r . . Nr. 44 und 62
on Steuergrri.cinde Drasii bewilliget und
hiezu drei FeilluelungS-Tagsatznngen, und
zwar die erste auf den

12. M a i ,
die zweite auf den

14. J u n i
und die dritte auf den

14. J u l i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr, im
Gerichtssaale mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealitüt bei
der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über den Schähungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
Licitatlonscommisslon zu erlegen hat, so-
wie daS SchätzungSprotololl und der
Grundbuchsezctracl können in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling am 6len
November 187b.

l1127—1) Nr. 6487.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l. ftädl.-delcg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
ES sei in der ExecutionSsuche des Franz

Zatrajsel von Ponitoe gegen Gertraud
Zalar von Brunndorf M o . 39 fi. dic mit
Bescheid vom 9 November 1875, Z.
22360, auf den 22. März 1876 angeord-
net gewesene Feilbietung der Realität, im
Grundbuche u.ä Sonegg 8ud Urb.-Nr. 36,
Eint. «Nr. 37 erfolglos geblieben, daher
zur zweiten auf den

2 2. A p r i l l. I .
angeordneten Realfeilbietung geschritten
wird.

K. l . städt.-beleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 31. März 1876.

(1128—1) Nr. 6486.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. l. jtädt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
ES wird beim fruchtlosen Verstreichen

der mit Bescheid v«m 1. Dezember 1875,
Z. 23761, auf den 16. Februar und 22sten
März l. I . angeordneten zweiten und
dritten Feilbletung der dem Andreas
Zdravje von St . Georgen gehörigen Ren-
lllüt Urb.-Nr. 609, Rclf.-Nr. 452, toi.
528 «,ä Sonegg nunmehr zur drillen mit
dem obigem Bescheide auf den

22. A p r i l 1 8 7 6 ,

vormittags hiergerichls bestimmten Feil«
bietung mit dem geschritten, daß dabei
die gebachte Realität auch unter dem
Schätzwerthe an den Meistbietenden hint-
angegeben werden wird.

K. l. städt.«beleg. Bezirksgericht Lal-
bach am 31. März 1876.

(1124—1) Nr. 2109.

Dritte executive
Realitäten-Versteigerunst.

Vom l. l. städt-beleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. l. Finanz-
procuratur die exec. Versteigerung der dem
I o t M n Kosak von Giije gehörigen, ge-
richtlich auf 1840 l l . geschützten Realität,
Rltf.-Nr.3ii3, tom I, sol. 33 ^ Zodels-
bcrg bewilligt und hiezu die FellbletuntzS-
Tagscltzung auf den

26. A p r i l , 1 8 7 6 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr. Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealität bei dieser Feilbietung auch
unter dem Schätzwerthe hinlangcgeben
werden wird.

Die LicitationSbedlngnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vadium zuhan-
den der LicltationScommission zu erleger
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsertract können in der dies-
gerichtlichen Registratur cillgeschel, weiden.

K. l. stiidt.-dcleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 8. Fcdruar 1876.

( l 118—1) Nr. 3206.

Dritte executive
Realitätenversteigerung.

5 Von dem l. l. städt.-deleg. Bezirke
gerichte Laibach wird belannt gemacht:

j ES fei über das Ansuchen des Kasper
i Supan die dritte rxec. Versteigerung dcr
dem Michael Pozlep uon Plcschivce ge-
hörigen, gerichtlich auf «26 ft. geschätzte!!
ReaUlät, Urb.-Nr. ' / „ Einl.-Nr. 16 ad

, St . G. Brczooic bewilliget und hiezu die
FeilbietungS.Tugsutzung auf den

i 26. A p r i l 1 8 7 6 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hierge-
richlS mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealilät bei dieser Feilblelung
auch unter dem Schätzwerthe hinlangegeben
werden wird.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach
jeder Licitant vor gemachtem Anbote ein
lOperz. Vadium zuhanden der LicitationS-
commission zu erlegen hat, sowie das
Schätzungsprutololl und der Grundbuchs-
extract können in der dleSgerlchtlicheu
Registratur eingesehen werden.

K. t. stäot.«deleg. Bezirksgericht Lai«
bach am 14. Februar 1876.

(1119—1) Nr. 3239.

Executive
Rcalitäten-Verfteigerullg. i

Vom l. l. stüdl.-deleg. Bezirksgerichte '
Laibach wird bekannt gemacht: !

Es sei über Ansuchen des Barthelmä '
Podrzaj dle ê ec. Versteigerung der dem !
Josef Hribar von Zagrac gehörigen, ge-
richtlich auf 570 fl. geschätzten Realität,
Elnl.'Nr 48 aä Schleinitz bewilligt und
hlezu drei Feilbietmigs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

26. « p r i l ,
die zweite auf den

27. M a i
und die dritte auf den

28. J u n i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichtS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten uud zweiten Feilbictung nur um odcr
über den SchätzungSwerlh, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegebcn
werden wird.

Die Licllatiolisbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie baS Schäpungsprotololl und der
Grundbuchgextract können in der die<^e-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lalbach
am 22. Februar 1876.

(1120-1 ) Nr. 1037.

Executive
Rcalitäten-Versteigenmg.

Vom k. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
La'bach wird bctannt gemacht:

Es sei über Nnsnchcn des LulaS Hnjan
die executive Versteigerling der dem Josef
Dole"z von P,zmalje gchörigcl,, gerichtlich
auf 1978 ft. geschätzten Realität, Rclf..Nr.
25, wm. I I I , loi. 629 2(1 Slrobelhof
bewilliget und hiezn drei FeilbietungS-Tag-
satzungcn, und zwar die erste anf den

26. A p r i l ,
vie zweite auf den

27. M a i
und dic dritte auf den

28. J u n i 1 8 7 0 ,
jedesmal vormittags von 10 l>ift 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfnndicaliläl l.>el der ersten
und zweiten Feilbielung nur um oder über
den SchätzungSwcrth, bei der dritten aber
auch unter demselben hiiltangegeben werden
wird.

Die Licitationtzbedingnissf, wornach
insbesondere jcder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden
der Licitationscommission zu erlcgcn hat,
sowie dus SchatzlingSplotollill und der
GrundbuchSeftract können in der dics-
ge, ichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. stüdt..deleg. Vczirlsgcricht Lai-
bach am 18. Februar 1876.

(1071-3 ) Nr. 377.

Erccutive Fcilbietuug.
Vom l. k. ÄczirlSs,e,ichte Idria wird

hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen t»cS Hr. Ioftf

Ilss'ülo von Lack gegen Iutlw T..?atl"l
von Laibach wegcn schuldiger 67 fl, 60 lr.
ö. W. o. 8. c. in die cxccutive Verstei-
gerung! der dem lttzleren gehörigen, im
GlUl.dbuchc der Kirchengilt in Laibach
Urb.'Nr. 13 vol kommenden Realität im
gerichtlich erhobenen Schätzungswcrlhe von
1640 fl. ö. W. gcwilliget unk zur Vor-
nahme derselben die Fellbietllng« - Tag- H
satzung auf den «

26. « p r i l , W
2 6. M a i und «
27. J u n i 1876, D

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hiergerichts
mit dcm Anhang, bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität nur bei der letzten
Felllmtung auch unter dem Schätzung
werthe an den Meistbietenden hinlange-
geben werbe.

Das Schähungsprolokoll, der Grund-
buchscxtract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen NmtSstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Idria am 5ten
Februar 1875.
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(1064—3) Nr. 2400. ,

Zweite exec. Feilbietung.
M i t Bezug auf das Edict vom

l9. Jänner 1876, g . 475 wird vom
. k. Landesgerichte in Laibach bekannt
>egeben, daß zu der auf den 20. März
^876 angeordneten ersten exec. Feil-
netunq der den Brüdern Johann und
Union Golli in Laibach gehörigen Rea-
itä'ten kein Kauflustiger erschienen ist
ind daß nunmehr die zweite auf den

2 4 . A p r i l 1 8 7 6
angeordnete exec. Feilbietung vorge-
nommen werden wird.

K. k. Landesgericht Laibach am
2 1 . März 1876.

(986—3) Nr. 1820.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. k. städt. - deleg. Bezirks-
gerichte Rudolfswerth wird bekannt
gemacht:

Es fei über Ansuchen des Johann
Petric, durch Dr . Johann Skedl, die
efec. Versteigerung der dem Andreas
Petrit von Preöna gehörigen, gerichtlich
auf 480 st. geschätzten, n.ä Grundbuch
Gut Luegg 8u1i Rect. -Nr. 17 vor-
kommenden Hubrealität bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

2 5 . A p r i l ,
die zweite auf den

2 6 . M a i
und die dritte auf den

2 7 . J u n i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12
Uhr, in der Gerichtskanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zwei-
ten Feilbietung nur um oder über den
Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/<> Badium
zuhanden der Licitationscommiffton
zu erlegen hat, sowie das Schä-
tzungsprotokoll und der Grundbuchs-
eftract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht
Rudolfswerth am 10.Februar 1876.

(N06—2) ^ Nr. 999

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Seifen-

berg wird hiemit btlannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Gertraud

Oradac von Freihau gegen Anton Kuchcl
von Freihau Nr. 1 wegen aus dem Ver<
gleiche von, 13. August 1873, Z. 2484,
schuldiger 105 fl.^ 3? lr. ». W. c ». o.
in die excc. öffentliche Versteigerung der
dem letztern gehörigen Hälfte der tm Grund-
lmche der Herrschaft Treffen Urb.-Nr. 43,
Rctf..Nr. 29, vorkommenden Realität im
gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe von
612 f l . 50 lr. i l. W. gewilliget und zur
Vornahme derfelben die drei Feilbietungs-
Tagsatzungen auf den

1. Mai.
1. Juni und
3. Jul i 1876.

jedesmal vorm. um 10 Uhr, hlergerichts mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realitätenhälfte nur bei der
letzten Feilbietung auch unter dem Schä-
hungswerthe an den Meistbietenden hint.
ÜNWtben we.rde.

Das Schtitzungeprotololl und die Lici-
tutionsbedinglnsse liinney bej diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen Amlsstunden ein»
gesehen werden.
u «3 l- Bezirksgericht Seisenberg, am
^. lUtllrz 1876

(1066—2) Nr. 1358.

EmuliverNealitülenverkans.
Die im Grundbuche »ä Herrschaft

Freithurn 8ud Lur.-Nr. 164 auf Rade
Verliniö aus Bojancc Nr. 15 verglwährle,
gerichtlich auf 27b fi. ö. W. bewerlhcte,
in Vajance gelegene Hubrealitüt wird über
das unterm 29. Februar 1876, Z. 1358,
gestellte 'Alisuchen des Mi lo Verlinik aue
Vojance zur Einbringung der Forderung
aus dem Vergleiche vom 18. November
1868, Z, 5825, per 50 st. 70 lr. ö. W
sammt Anhang am

19. A p r i l und
19. M a i

um oder über den Schähungswerlh und am
2 3 . J u n i 1876

auch unter bemfelben in der Umtslanzlei
des l. l . Bezirksgerichtes Tfchernembl,
jedesmal vormittags 10 Uhr, an den Meist,
bietenden gegen Erlag des lOperz. Va-
diums feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
6 Februar 1876.

(1016-2) Nr. 9071.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Großlafchiz
wird belanni gemacht:

ES sei über Ansuchen des Johann Geriet
von Kleinlafchiz die executlvf Versteige«
rung der dem Martin Sterte von Ker.
vanapcö gehörigen, gerichtlich auf 1036 fi.
geschätzten, im Grundduche aä NuerSperg
»üb wm. IV, lol. 325, Urd.'Nr. 157,
Rclf.'Nr. 98 und ioi. 365, Urb.-Nr 282,
Rctf.-Nr. 101 votlommenden Realität
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf dm

10. J u n i .
die zweite auf den

13. J u l i
und die dritte auf den

12. August 1 876 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im hieraerichtlichen AmtSgebüude mit dem
Anhange angeordnet worden, dah die Pfand»
realität bei de» ersten und zweiten Feilbio
lung nur um oder über den Schühungs«
werth, bri der dritten aber auch unter
demselben hintanaeacben werden wird.

Die VicilutionSbldinanifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/^ Vadium zuhanden der
Licitationscommission zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungsprotololl und der
GrM'dlmchScrttact tonnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K, t. Vezirtsgcricht Großlaschiz am
21. November 1875.

(1011-3) Nr. 6418.

Executive
Realitäten-Verfteistcrun,,.

Vom t. t. Bezirksgerichte Möttling
wird bekannt gemacht:

ES s:i uder Ansuchen des Marlo Konda
von Obersuchor die exec. Versteigerunq
der dem Martin Krusauc von WuschinS»
dorf gehüriqcn, gerichtlich auf 675 fl. ge-
schützten Hubreali'ät Rctf.. Nr. 718'/.
2ä Herrschaft Seisenberg Extr.-Nr. 8 der
Steuergemeinde Wuschinsdorf bewilligt und
hiezu drei FeilbielungS'Tagfahungen, und
zwar die erste auf den

.. , 29. A p r i l ,
die zweite auf den

3 1 . M a l
und die dritte auf den

30. J u n i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
im Gerichtsfaale mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über den Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben Hintange,
geben werden wird.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor acmachtew
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der öicitationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schähilngsvrotyloll und der
Grundbuchseflcacl lgnmn in der diesgc.
rlchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mvll l ing am 28ften
September 187b.

( 8 7 9 - 3 ) Nr. 738

Neuerliche Tagsatzungen.
Vom l. l, Bezirksgerichte Aoelsberg

wird kundgemacht, daß in der Executions-
fache dls Herrn Josef Gotau von Laibach,
als Rechtsnachfolger des Mathias Wol.
finger, gegen Franz und Jakob Santcl von
Belsto zur Vornahme der mit den Ve-
fcheiden vom 23. September 1869, Zahl
6906, rcasfumierten und sohin sittierten
exec. Feilbictung der dem Jakob Santel
gchörig gewesenen und sohin nun dem
Franz Hantel gehörigen Realität Urb.-
Nr. 96 uä Luegg l>ew. 105 fl. sammt «n-
hang die neuerlichen Tagsatzungen auf den

19. « p r i l ,
19. M a i und
23. J u n i 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr. Hiergerichts
mit dem vorigen «»hange angeordnet wor-
den sind.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
26. Immer 1876.

(1083—2) Nr. 1974.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l . Steuer-
amles in Krainburg die er«. Versteige-
rung dcr dM Franz Klijner von Stra-
sch'sch gehörigen, gerichtlich auf 400 fi. ge-
schätzten, im Grundbuche des Pfarrhofes
St. Martin »ub Urb.'Nr. 3, rmx. 29 vor-
kommenden Realität bewilliget und hkzu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

8. M a i ,
die zweite auf den

3. J u n i
und die dritte auf den

8. J u l i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
dieser Gerichtstanzlei mit dem Anhange
anaeordnct worden, daß die Pfandrea«
lilät bei der ersten und zweiten Fellbie-
tung nur um oder über den SchÜhungS»
wc.th, bei der drillen aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die LlcitationSbebinanijse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/, Vadium zuhanden der
Licitalionscomnilssion zu erlegen hat, so-
wie du«j Schähunge>protololl und der
Orundbuchsextract können in der dies,
gerichtlichen Negistratur eingeschen werden.

K. !. Bezirksgericht Krainburg am
24. März 1876.

( W 7 6 - 2 ) Nr^Ii^

Grecutive
Nealitäten-Verfteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

ES sei iiber Ansuchen der l. l. Finanz-
procuralur, now. deS h. Aerars, die exec.
Versteigerung der dem Matth. Urani von
Tabor gehörigen, gerichtlich auf 1777 fi.
gcschätzlen, im Grundbuche der Herrschaft
Radmannsdorf »ub Rctf..Nr. 443 vor-
kommenden Realität wegen schuldiger 21 ft.
16 lr. an landcsfulstlichen Steuern sammt
Anhang bewilligt und hiczu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2. M a i ,
die zweite auf den

2. J u n i
und die dritte auf den

3. J u l i 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Nmtslanzlei mit dem Anhange an«
geordnet worden, dah die Pfaudrealität
bei der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über den Schähungswerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbefondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote tin 10"/<, Vadium zuhanden der
yicilationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schähul'gSprotololl und der Grund-
vuchSezctract formen in der diesgerlchtlichen
Registratur eingesehen »erden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
29. Februar 1376.

(1056-2) Nr. 1868.

Reassuimerung zweiter und
dritter exec. Feilbietung.

Vom l l. Bczirlsgeiichte Liltai wird
bekannt gemacht:

Es wirb die mit Bescheid und Gblcl
vom 30. »nguft 1875, Z. 5700, auf den
7. Jänner und 7. Februar 1876 anheorbnet
gewefcne zweite und dritte Feilbittung der
dem Martin Schinlooc gehörigen, auf
927 ft. geschützten, im Grnnbbuche Schwar-
zenbach liud Rctf.-Nr. 32, jc>1. 85 vor-
kommenden, zu Presla gelegenen Realität
mit dem früheren Anhange, und zwar die
zweite auf den

28. » p r i l
und die dritte auf den

29. M a i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr, in
der hiesigen Gerichtslanzlei reassumiert.

K. l. Bezirksgericht Littai am Ittten
März 1876.

(1074-2) Nr. 1262.

Erecutive
RealitäteN'Verfteisterullg.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
procuratur für Krain die exec. Versteige-
rung des dem Iofef Egartner von Krain-
burg gehtirigen, gerichtlich auf 3120 ft.
geschätzten, in der Stadt Krainburg Hs.
Nr. 52 vorkommenden Hauses sammt den
beiden am trainburger Felde gelegenen
Aeckern 'lurkovka und v d lv^ i Xlu.1ovlla
genannt, im Grundbuch« der Sladl Krain-
burg Urb.-Nr. 48 und 68 vorkommenden
Realitäten bewilligt und hiezu drei Feil-
bietungs.Tausatzungen, und zwar die erste
auf den

6. M a i ,
die zweite auf den

7. J u n i
und die dritte auf den

7. J u l i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr, iu
dcr GerichtSlanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, baß die Pfandrealilät
bel der erste« und zweiten Feilbietung nur
um oder über de» SchäpunaSlverth, bei
dcr dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werben wird.

Die Ltcitalionsbedingnisse, »ornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/, Vadwm zuhanden der
LicitationScommisfion zu erlegen hat, sowie
das SchähuügsprololoU und der Grund-
buchsertract können in der diesgrrichtlichen
Registratur eingesehen weiden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
28. Februar 1876.

(1078-2) Nr. 935.

Erecutwe
Realitäten-Verfteiaerullg.

Vom l. l. Bezirksgerichte Klainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Konz
von <t,iliii, durch Dr. Menzinger in Kram-
bürg, dir cfec. Versteigerung der dem
Franz Knapii von Mosche gehörigen, ge.
richtlich auf 1850 fl. geschätzten, im Grund«
buche der H:rtschaft Flüonig »ud Urb»
Nr. 12. 137'/. und 156»/. vorkommen-
den Realitäten bewilliget und hiezu drei Feil.
ietungS-Tagsatzungen, und zwar vie erste

2uf den
5. M a i

die zweite auf den
6. J u n i

und die dritte auf den
6. J u l i 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Geiichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrea-
lität bei der ersten und z»ci!en Feilbit-
tung nur um oder über den Schätzung«,
werth, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werde.

Die Licitationsbedingnisfe, wornach ins-
besondere jeder Licitant voi gemachtem
Anbote ein wperz. Vadium zuhanden der
LlcitütionSlommission zu «legen hat, so-
wie das SchähungSprotololl und der
GrundbuchSeitract lbnnen in der dies-
gerichllichen Registratur eingesehen weiden.
^ ^ . ' ^ Vef'rlea.l.rlcht Krainbura am
16. Februar 1876.
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Madame Charlotte
ans Triest,

Börsenplatz Nr. 9,
kommt Dinstag 11. April 1 Uhr nachmittags mit
einer grogsartigen Auswahl eleganter

pariser und wiener Hüte
Tür Damen und Mädchen, Häubchen sowie echter,
unaufgeputzter florentincr Hüte zu staunend
billigen Preisen. (1164)

„Motel Stadt Wien/-
Aufenthalt vier Tage.

Oeffeutliclier Dank!
unserem k. k. Reiirksarztc Herrn J o a e f S t e i n -
m^tz, der mir einen lebensgefährlichen Anthrax
durch seine geschickte Operation sowie sehr
sorgfältige Behandlung vollkommen geheilt hal.

K r s i n b u r g , am 5. April 1876.

(1151)3-2 Michael Pnčuik.

j l l Bil'dintliut
ist ein in bet SDliite bc« ^auptpfa&eS gelegenes
|*ötte3 jrceifiöcfigeä £au§ mit geräumige* 3 ' m '
ntern unb ftücben unb einem (Bemölbe unter
günstigen 3af>lung$bebingniffen billig au3 freier
$anb 3U bertaufen. UiatjereS au§ (Sefättigfett
bei fcerrn fluguft Xeiftngcr in «ifc&oflacr.

(1155) 6 - 2

H T Neu angekommene "^ff

Confection
und

Kleiderstoffe
empfiehlt T.U den niederiten Preisen

Ii. Wallenko,
Hauptplatz 7. (1101) 2—ü

(Gefertigter bee&rt fld) einem geefitten p. t.
^ubhfum feiemit anjujeigen, bog et int Monate
April b. 3 . ba«

$affr rftatu im $txtf®tn Dause,
6t. ^etcr^orftabt 9h. 18,

übernommen unb eröffnet t)at.
^fiir belicate ©eträ'nfe, prompt? SBebienunq

unb üerfdjiebene beutiefte unb flaoifcfce #eiruua,3-
blStter »irb fietS gesorgt fein, unb bittet um
redjt ja^lteittjen SJefudj

(1145) 3 — 3 ergebenste

Franz Maria eher.

Die alt©, bewährtest« und grftssto

Eisenmöbel-Fabrik
TOB (871) »Ii — »

Reichard & flomp. In WIEN,
HL, Marxergasse 17,

irttugt nur »ollde, Im Feuer gearbeitete
Waren aas beston Materialien.

Int iiDHtunde, auch m kürzester Znlt die
(rossten Aufträge annzuführen.

AU zuverlässigste und prompteste
f»bnk bek.innt ixit vielen Jahren .'

Oleloh anfmerkiarnste Auoführung
»ach beim kleinsten Austnî n.

Ifene Illustrierte Preistarife frratls
and tranoo !

F*ste, bedeutend ermüssiffte Preise I
TViod«rverkauf«r erhalten angemes-

senen Rabatt 1
Besonders aufmerksam maohen wir auf

das Titelblatt unseres Prelstnrifoa.

Schiiicrzlos
obne Einspritzung,

tint bie Verdanang flcrcnbt «Hrtlcamente,
sine Folgekrankbelten unb Berufsst«-
runir btüt na* «in« '» ""VWia.«" JJaflen btfi-
•efci*Tt««, g»n* neuen Ktethod«

l l u r n r ß h r e u i l O M M « )
fjtucbl frlsoh entflanben« oll au« no* so
lefr"»ralUt», naturgem»««, grttndlloh
unb aonnell

l>r-. Hartmann,
«itatieb ber nitb. ftacultat

«uVWaalJ^läge, €trtctutcn F lus s bet
Frauen, »lri*fu«t, Uniru*tbat!ett, %<oto*
tientn,

ffl»nnMifl»H»ehf,
rt<nfe, onne xu s o h n e l d e n obtt j« 6«n««n,
fftc^b;u(i<lt ober s y p h l l l t l s o h e O e s o h w ü r » .
«tttnge t)<«crttton teirb a«»o^tt. ^otiomtte,
mit »tarnen ober «bjffre bej«i*n«te »rufe »erbe«
utnatptnb btantttortft.

«ti «injenbuns »on ö fl. 8. «8. Werstn ütiU
mllttl lammt <#tbrau(t«antoetfunfl ^ofttsenbenb
»ugtfenbtt. (4078) 100-S7

Krains erstes grösstes

^crren ^euüriönngs=ßlaöltfjemenl
von

I M. Neumann,
| Mitglied der europäischen Moden-Akademie in Dresden,
j ausgezeichnet in mohreren Industrie-Ausstellungen für gute, solide und billige Arbeit,
| * empfiehlt für die herannahende Frühjahrs-Saison:
I (.'ompleter Stoflfunzujr für Herren von 18 fl. aufwärts. Stoff-Savkl mili' für Herren von 7 fi. aufwärts.
| Completer NtoffiinzuK für Knaben von 9 fl. aufwärts. Filz-Sackl, grün adj., für Herren von 8 fl. aufwärts.
| Eleganter LcherzifluT für Herfen von 10 fl. aufwärts. Filz-SackI, grün adj., für Knaben von 5fl. aufwärts.
j Eleganter Ueberzieher fur Knaben von 6 fl. aufwärtä. Stoff-Hose u. (iilet für Herren von 7 fl. aufwärts.
[ Schwarzer Salonanzng für Herren von 25 fl. aufwärts. Stoss-Hose u. Gilet für Knaben von 5 fl. aufwärts.
» Stoff-JnqiiRt mile für Herren von 10 fl. aufwärts. Stoss-Hose für Herren von 4 fl. 50 kr. aufwärts.
I Kiiinniicarn-Jaquet für Herren von 18 fl. aufwärts. Stoff-Hose für Knaben von 3 fl. aufwärts.
| Seh In I rock, Doublestoff von 10 fl. aufwärts. hiiulerkleidl von 2 bis 9.Jahren von 4 fl. aufwärts.

Itegenniäiitel, echt Gummi, für Civil und Militär Schwarze IVruvien - Priesterilberrftcke von 20 fl.
I von 10 fl. aufwärts. aufwärts.

i Grosses Lager von Damenconfeclion
I neuester Modelle

I in Cloth, Sammt, Stoff und Tuch
zu den billigsten Preisen.

i 31. Heiiinaiiii,
! Xja,I"bac3o., I^-uLCfemsirLrL'scl^es ZHIarLis.

Auswärtige Aufträge werden gegen Nachnahme prompt effectuiert und nicht Convenierendes an-
l standslos umgetauscht. now,) 20 r>

Die Fwbrik ira l̂mrei* Fiskillcr
^rö 5snnfittnir Franz Bollinper tu Wien

cmjjfiefylt i^re anetfannt bcftconsinuritnt unb preiögefrüitten

K Ü H L - A P P A R A T E
ffltr ^icr, Gaffer, IWtld), Pultet, roöcö iV(cijrf),
Speiscnkfthlcr für llausliulluniron,
(i«'sri<'rinns(liincn, (inl'roriH^.s-Krscrvoirs,
<'<m:pl<'<<1 Sclinrik-Kinrielidinffi'ii, ((M5) 30 G

f Monss^o-l'ipiMüi iH'iH\st<T <onslruction.
31luftricrtc prmtEonrantt (jntlie.

Aufträee* An dio Fabriks-Niederlaffe. Wien, Wieden, Heumühlcagse 2.

Nur 90 kr. -
eine garantiert gntgc^enDe cergolbete U§r mit langer Äette, beflenö jum sJIufjie^en
mit 1 Safrt (Bavantit ' ] _ _ _ _ _ _ _ _ ^

t tfl '"ILŠB^ f t * 'el'r 'rt)ön fm a 'U' e r t c ' gutgetKiibc U^r, mil beptm
y i . » •m%W l-V* yjcvf lammt lannn- -ftette. _^

g* sr | 2 ^ eine l)n^c\e Äint)cr"JieniontoiitalctieHu()i-, am tilget auf^n^ietiett,
f t * J %-V* lammt .ftette.

3 eine jel̂ r jrtiüne (itiinaftll'er-ia|d)cnul)t mit lehr gutem üiievf, o.Üe 24
" • @tunben \nm ^iif,^el',en tamint einer lU)tfette.

/ j | fl# Dieselbe Uhr fetnfi feueruergolbet mit etnrr feuevfcrgolbetcn ll^vfette.

Ä
^ | etue bochelegotite 2)ameiuib,r, fctn|t fcuertergolDet mit itrtjftallglaö unb

M-* sanfter DergotPeten fralgfette.« tff 8r_t|k J : ^ eine tioctielecjautr, feinst qrauierte viliinastlbfr-^uliHbet«

JX* t > l y I F - ubr, mit .UHijflaUgtaži mtb lU)tfette. f) "Mbit (Marantie.
~Z^ S » | | p ^ eine eebt fuberne geprobte ^ijlmberiitjr mit JlrtyftaU»
^ y i « 9w%¥ t y » qia-i fgmmt einer U^rfetle. f> satire (ftaramif.
m fto £L eine liodjelecjante silberne geprobte \Uulerub,r mit itrvilallglai« uub
M m f f • fciiisler Uf)rfette. h ^at)tc (»arantte.

^ fft pine prtirc (?i(fnnri^ei»Wcinoiitoirubt. am ^itcu-! aii^»jtet)ri!, mit
m j \ * ,ftrt)flaflg(gg. 5 %nt)re Warantie, (ammt feinster silberner Uhrfette

f «r 9* eine hocfcfeine 2}DppfImantel-, silberne Sflnternljr lct}a>er in edjtetn
< • s t * Silber mit Jl'eite. 5 3ab;re ©arantie mit Slr^taüglä(ern.

Sämmti i*e Ubren, mit Vluöna^tne Mr. 3 , stub ait3 föenf unb gut reagiert
unb roerbett mit (Stornntie cersauft im (4G9) Ü--*i

I. Wiener Uhrendepöt,
lirotctitraftc «r. 1«.

(1059—3) Nr. 231«. i

Bekanntmachung, z
Vom k. t. Landesgerichte w Lai - ,

bach wird dem vormals in Smereko- >
vac bei Pisino m Istrien wohnhaft
gewesenen und derzeit unbekannt wo
abwesenden I e r n i N l a z bekannt-
gegeben, daß wider ihn bei diesem
Gerichtshofe von Franz Vlc»z, Han-
delsmann in Fiume, durch Dr . Sup-

lpantschitsch, die Klage äy prao». 29sten
Dezember 1 ^ 7 5 , ' Z . 9 6 8 1 , pow.

>1115 fl. 78 kr. s. A. angebracht, dar-
über der Zahlungsauftrag vom 31sten
Dezember 1875 erlassen, und letzterer
dem zur Vertretung des Geklagten als
ourator aä upturn bestellten Advocaten
Dr . Franz Munda in Laibach zugestellt
worden ist.

K. k. Landesgericht Laibach am
18. März 1876.

Kundmachung.
An den in K ' r a i l l b u r g stattfin-

denden fünf Iahrmär l ten, d i., am
25,. April, 1. Augnst, ^ 1 . Scptcnü'cr,
18. Oktober und I I . November werde»
nebst den üblichen Vichmiivltcn auch

Pferdemärkte
abgehalten, für wclchr bn drn städtischen
Schlachtbänken dcr Standort bestimmt
wnrde. ( l l ' l i ) l̂ ->

Pferdehändler werden hicmil z»»»
Marltbcsncbc ungeladen.

Stadtgeuleinde-Volstand KraiN'
b ü r g , llll, 7. Aftvil !«?»>.

Kundmachung.
Zwei neue Jahr- und Pick

miirtte.
I n Stockcndorf, Bezirk Tschcrne,"^

werden infolge hoher Bcwillissnna. jnl,!!>^
zwei Jahr- und Piehmärkle abstchall̂ '
werden, und zwar:

der erste am ß. M a i
und der zweite am M o u t a f t na<b

dem Schuttengclsonntag,
i,n Falle aber an einen, dieser Taac l'"
Sonn» oder gebotener Feiertag einsaß
sollte, am nächstfolacnden Werktage.

Der erste Markt wird dahn ""
1. ^ i a i d. I . abgehaltcil nerden.

Gcmeindevorstchung in Stolk^
dorf, a,n W. März 1tt7l!.
( l i ' )Y 2 - 1 Mathias K te rb^

Bckanntmachunss. .^
2?lin dem l l. Vczillssselichlc ftrl'^,

wird dem m'dclannt wo befindliche« ^
dteatz Ckligoj von Narain bekannt yem" '
daß l̂,m behufs Empfllnasnahntt der '
ihn bcslimmten Nealflilbiewuasrnbs^ ̂
t,chet,d die Fcilbietm^ der d?m M "
Petto von Pal ic Nr 3 ftchö, igcn, i>" Gr"» .
buche dcr Her:sch,>ft Miihlhoftn «ud. " -.
Nr. 70uortol.unendenRealttilt Franz ̂  ^
.ier von Dornca« Nr. 2« als cmr»wr
llctnm unter glcichzeiti^cr Zl>ft'.l/""",,fge'
bezüa',chen Reallelldietlmn«rudrll< «
stcllt worden ist. i^cN

K. l Veziitsgericht stelslriz am l ^
März 1876. ^ ^ , .

Dr»ck und Verlag v«n I « v a , v. H l , u»n«yr ck Fed«r V««b , l g ,


